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Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

ca enneeeee

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Rewn
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf derech ne
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Teile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d S Neue Promengia 1

r 69 wS2 mereHalle a d Soale Mittwoch den 23 Mirz 1881
AbonnementsAnzeige

Mit dem 1 April beginnt ein neues Abonnement auf die
Saale Zeitung

Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
W zum 28 März zu erneuern damit bei Beginn des neuen

uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt Halle

2 Mark durch die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Betkannemg un en
haben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg

Redacktion und Expedition der Saale Zeiknng

Politiſche Ueberſicht
Unter Vorſitz des Kaiſers von Rußland fand am 20 ein

Miniſterrath in Petersburg ſtatt wie es heißt in Folge des
Abſchiedsgeſuches des Grafen Melikoff Als Ueberbringer
eigenhändiger Schreiben des Kaiſers an auswärtige Regenten
werden ſich in den nächſten Tagen Fürſt Souworow nach
Berlin Fürſt Woronzow nach London und Graf Schuwaloff
nach Wien und Rom begeben Jn der ruſſiſchen Preſſe
werden mit großer Aufregung Vorſchläge gemacht um dem
verbrecheriſchen Treiben des Nihilismus ein Ende zu machen
Die reactionäre ruſſiſche Petersburger Zeitung predigt der
Regierung Anwendung von Gewaltmaßregeln Umzingelung
Petersburgs durch Militär Confiscation verdächtiger Häuſer
wie das des Grafen Mengden in der Gäartenſtraße Die

Moskauer Zeitung fordert die Verlegung der Reſidenz von
Petersburg nach Moskau weil dort das wahre Herz Ruß
lands ſei Die Neue Zeit verlangt Anwendung von Re

h gegen die Schweiz weil dieſe die Nihiliſten
beherbergt Abbrechung diplomatiſcher Verbindung Ausweiſung
der Schweizer Doppelzoll auf ſchweizer Waaren nöthigenfalls
Convention mit Deutſchland wodurch Deutſchland freie Hand
erhält deutſche Schweiz zu annectiren Die liberale Molwa
weiſt nach daß Petersburg Reſidenz geworden weil Peter
der Große den Verſchwörungen des moskauer Adels der
Beſtechlichkeit der Strelitzen entgehen wollte Das moskauer
Czarthum ſei klein und roh geweſen Rußland ſei erſt Groß
micht ſeit Erwerbung von Polen Finnland der Oſtſeepro
vinzen Weſt und Südprovinzen Jn Moskau ſei die Leib

r palt eingeführt in Petersburg dieſelbe aufgehoben
worden

Ein am 2l früh ſtattgehabter Miniſterrath des fran
zöſiſchen Cabinets giebt in ſeinen Reſultaten noch keinen
Anhalt zur Beglaubigung oder Dementirung der wie es
ſcheint noch immer curſirenden Gerüchte über eine Miniſter
kriſe Jndeß beabſichtigten die Mitglieder am nämlichen
Abend bei Ferry zuſammenzutreten um eine Miniſterkriſe
zum mindeſten hinauszuſchieben definitiv wird wohl am 22 im
Elyſeepalais unter dem Vorſitze Grévry s entſchieden werden

Die angekündigte Jnterpellation Dréolle in der Depu
tirtenkammer über die neue Milliardenanleihe beantwortete
Finanzminiſter Magnin Derſelbe wies auf den Erfolg der
Anleihe hin es hat eine 15fache Ueberzeichnung ſtaättge
funden nicht wie früher irrthümlich gemeldet wurde eine
30 fache und betonte es ſei niemals bei der Aufnahme einer

geh

Anleihe in loyalerer Weiſe verfahren worden Es ſei Nie
manden irgend ein Privilegium in Bezug auf dieſelbe ge
währt worden noch ſei irgend eine Preſſion auf die Börſe
oder auf die Preſſe ausgeübt worden Die Anleihe ſei weder
eine Kriegsanleihe noch ſtehe dieſelbe mit Wahlzwecken in
Verbindung Es ſei eine Anleihe des Friedens und der
Arbeit und ſchon ſeit langer Zeit in Ausſicht genommen und
vorbereitet Die Kammer nahm hierauf einſtimmig eine
S an in welcher ſie ihre Zuſtimmung zu den
Erklärungen des Finanzminiſters ausſpricht

Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales reiſten am 21
Abends von der engliſchen Hauptſtadt nach Petersburg
ab Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lobanoff iſt bereits am
20 dorthin abgereiſt Noch immer ſchwankt die Frage
ob die mit den Boeren eingeleiteten Verhandlungen zu end
lichem friedlichen Abſchluß des unwürdigen Unterdrückungs
kampfes führen werden hin und wieder Die heutigen Nach
richten ſcheinen indeß doch einer ſchwachen Hoffnung auf
friedlichen Austrag Raum zu geben Den Daily News
zufolge beſtehen die den Boeren von der engliſchen Regierung
vorgeſchlagenen Bedingungen in der Ernennung einer Unter
ſuchungscommiſſion in der Forderung der Rückkehr der
Boeren nach ihrer Heimath und in dem Verbleiben der eng
liſchen Garniſonen im Transvaallande Präſident Brand
Oranje Freiſtaat hat bei einer Unterredung in Newegſtle

am 20 nicht mit der Anſicht zurückgehalten daß der Krieg
im Transvaallande auf viele Jahre hinaus unheilvolle Folgen
haben und einen unheilvollen Einfluß auf die eingeborene
Bevölkerung ausüben werde Eine Löſung der vorhandenen
Schwierigkeiten halte er ohne Wiederaufnahme der Feind
ſeligkeiten für möglich könne aber ſeine Anſicht über die noch
ſtreitigen Punkte nicht eher äußern als bis ihm dazu be
ſondere Veranlaſſung gegeben ſei Er wünſche die Ent
wickelung des Landes und werde ſein Möglichſtes thun um
eine friedliche Verſtändigung zu fördern Die Bevölkerung
des OranjeFreiſtaates nehme das lebhafteſte Jntereſſe an dem
Kampfe nicht wahr ſei aber daß große Abtheilungen von
Boeren aus dem Oranje Freiſtaat Antheil an dem Kriege
nähmen Präſident Brand begab ſich am 21 zu einer Con
ferenz mit General Wood nach Mount Proſpect und wird
dann in das Lager der Boeren gehen Sämmtliche engliſche
Truppen haben den JncanduFluß paſſirt Jn Paris haben
die Sympathien für die tapferen Boeren beſonders in Rück
ſicht darauf daß dieſelben zum Theil auch als Abkömmlinge
franzöſiſcher durch das Edict von Nantes vertriebener Pro
teſtanten franzöſiſchen Blutes ſind eine Art Demonſtration
hervorgerufen Angeſehene Perſonen aus politiſchen und
literariſchen Kreiſen haben eine Adreſſe an ihre Freunde in
England gerichtet in welcher außer der Blutsverwandtſchaft
hervorgehoben wird die Boeren repräſentirten das Princip
des geheiligten neuen Rechtes des Rechtes der Bevölkerungen
ſelbſt über ſich zu beſtimmen und ſich keiner Herrſchaft zu
unterwerfen der ſie nicht zugeſtimmt hätten Die Freunde
in England werden aufgefordert die engliſche Regierung zu
befeſtigen und zu ermuthigen bei dem Werke der Wieder
herſtellung des Friedens Unter den Unterzeichnern der
Adreſſe befinden ſich u A Henri Martin Legouré Schölcher
Carnot und Victor Hugo

Der italieniſche Kriegsminiſter Milan iſt wie uns
ein Telegramm meldet geſtorben

Deutſches Reich
Die kaiſerlichen Majeſtäten und die Mitglieder

der kaiſerlichen Familie beſuchten am Sonntag den
Gottesdienſt im Dome Prinz und Prinzeſſin
Albrecht von Preußen trafen zur Feier des Geburts
tages des Kaiſers am 21 abends aus Hannover in Berlin
ein Der Kronprinz wird wie nunmehr feſt beſtimmt
mit den bereits genannten Herren ſeines Gefolges am 22
abends ſeine Reiſe nach Petersburg antreten Die
Kronprinzeſſin hatte am 20 eine Deputation des Vater
ländiſchen Frauenvereins aus ElſaßLothringen unter Führung
der Baronin v Manteuffel und beſtehend aus den Damen
Frau v Kneſebeck Frau Ledderhoſe Frau Jöſſel Frau
Burgaburn Frau Sängerwald und Frau Steenwerder in
beſonderer Audienz empfangen Dieſelbe war Tags vorher
von der Kaiſerin empfangen worden Prinz Heinrich
trifft am 22 früh in Berlin ein Prinz von Wales
wird abends in Berlin eintreffen und ſich ſofort
nach dem Oſtbahnhofe begeben von wo er gemeinſchaftlich mit
dem Kronprinzen nach Petersburg weiterreiſt Der Prinz
Friedrich Karl von Preußen geboren 1828 beging
am 20 d in aller Stille die Feier ſeines Geburtsfeſtes
Großherzog und die Großherzogin von Baden
ſo wie die Prinzeſſin Victoria und der Prinz Ludwig
Wilhelm von Baden ſind zur Feier des Geburtstages des
Kaiſers am 21 früh in Berlin eingetroffen Jm Laufe des
Tages begrüßten der Großherzog und die Großherzogin die
Mitglieder der königl Familie und empfingen dann deren
Gegenbeſuche Der Großherzog und die Groß
berzogin von Mecklenburg Strelitz trafen Sonnabend
Nachmittag in Berlin ein und reiſten Abends nach Frank
furt a M weiter Prinz Herrmann von Sachſen
Weimar traf am 21 in Berlin ein Derſelbe gedenkt am
Geburtstage des Kaiſers in Berlin zu bleiben und alsdann
nach Petersburg weiter zu reiſen Der Fürſt zu Carvlath
Beuthen iſt am 21 nach Berlin zurückgekehrt

Der Staatsanzeiger für Württemberg meldet aus
Cannes Jhre Majeſtäten empfinden ſchmerzlich den Verluſt
des vielgeliebten Bruders und Schwagers dieſelben empfingen
von den befreundeten Souveränen und anderen fürſtlichen
Perſonen ſowie von einer Reihe Gemeindecollegien die
rührendſten Beweiſe der Theilnahme Hervorragende Fremde
aller Nationalitäten thaten ihr Beileid und ihre Entrüſtung
über die ſchreckliche Begebenheit kund

Der König von Baiern hat dem Staatsſecretär im
Reichsamt des Jnnern Staatsminiſter v Bötticher das
Großkreuz des Verdienſtordens vom heiligen Michael und
dem Staatsſecretär im Reichsſchatzamt Wirkl Geh Rathe
Scholz
Baieriſchen Krone verliehen

das Großkomthurkreuz des Verdienſtordens der

Jn der am 19 d M abgehaltenen Sitzung des Bundes
raths wurde nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen des
Vorſitzenden der Entwurf eines elſaß lothringiſchen Geſetzes
wegen Ausführung des Reichsgeſetzes über die Abwehr und
Unterdrückung der Viehſeuchen in der von dem Landesaus
ſchuſſe beſchloſſenen Faſſung genehmigt Der Entwurf eines
Regulativs betreffend die Gewährung der Zoll und Steuer
vergütung für Tabak und Tabakfabrikate ſowie der Entwurf
eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Oeffentlichkeit
der Verhandlungen und die Geſchäftsſprache des Landesaus

20 Die ſchwarze Robe
Von Wilkie Collins

Einzig autoriſirte Ausgabe
Aus dem Engliſchen überſetzt von J v Boettcher

Fortſetzung

11 Capitel
Stella behauptet ſich

Zwei Tage nachdem Vater Benwell ſeinen Brief zur Poſt
gegeben trat Lady Loring in das Privatzimmer ihres Gatten
und fragte ihn ob er keine Nachrichten von Romahne er
halten habe

Lord Loring ſchüttelte verneinend den Kopf
Wie ich Dir geſtern ſchon geſagt habe, erwiderte er kann

der Eigenthümer des Hotels mir keine Auskunft geben Jch
bin heute Morgen ſelbſt zu dem Bankier gegangen und habe
mit dem Chef des Hauſes geſprochen Er bot mir an Briefe
an Romayne zu befördern aber mehr ſei er nicht im Stande
zu thun Bis auf Weiteres iſt er verpflichtet Romaynes
Adreſſe Niemand mitzutheilen Wie benimmt ſich Stella bei
der Sache

Jn der allerſchlimmſten Weiſe, ſagte Lady Loring Sie
ſchweigt

Auch gegen Dich
Auch gegen mich

Jn dieſem Augenblicke wurden ſie durch einen Diener unter
brochen der einen Beſuch anmeldete indem er eine Viſiten
karte übergab Dieſelbe trug den Namen Major Hynd
und die in Bleiſtift geſchriebenen Worte Jn Angelegen
heiten die ſich auf Mr Romayne beziehen

Führen Sie ihn ſogleich herein, rief Lady Loring
Meine Liebe, ſagte Lord Loring es iſt vielleicht beſſer

wenn ich den Herrn allein empfange
Durchaus nicht wenn Du nicht wünſchſt daß ich eine

niedrige Handlung begehe Wenn Du mich hinausſchickſt
werde ich an der Thür horchen

Major Hynd wurde hereingeführt und Lady Loring in aller
Form vorgeſtellt Nachdem er die üblichen Entſchuldigungen
vorgebracht ſagte er

Jch bin geſtern Abend eigens zu dem Zwecke nach London
gekommen um Romahyne in einer wichtigen Angelegenheit zu
ſprechen Da man mir im Hotel ſeine Adreſſe nicht angeben
konnte komme ich zu Eurer Lordſchaft in der Hoffnung daß
Sie mir nähere Auskunft über ſeinen derzeitigen Aufenthalt
geben können

Zu meinem Bedauern muß ich Jhnen geſtehen, erwiderte
Lord Loring daß ich darüber ebenſo wenig weiß wie Sie
Romaynes jetzige Adreſſe iſt ein Geheimniß welches nur ſeinem
Bankier bekannt iſt Jch will Jhnen den Namen deſſelben
geben wenn Sie wünſchen an Romayne zu ſchreiben

Major Hynd zögerte Jch bin nicht recht gewiß ob es
e iſt ihm unter den obwaltenden Umſtänden zu ſchreiben,
agte er

Jſt es Jhnen möglich Major Hynd, ſagte Lady Loring
unfähig länger zu ſchweigen uns mitzutheilen welcher Art
die Umſtände ſind deren ſie eben erwähnten Jch bin eine
faſt ebenſo alte Freundin Romaynes wie mein Mann und
nehme den lebhafteſten Antheil an ihm

Jch bin kaum im Stande die Frage Jhrer Ladhyſchaft zu
beantworten, ſagte Major Hynd in ſichtlicher Verlegenheit

ohne peinliche Erinnerungen wach zu rufen die
eaxen Sie das Duell, unterbrach ihn Lady Loring un

geduldig
Sie müſſen wiſſen Major Hynd, ſagte Lord Loring ent

ſchuldigend daß meine Frau ebenſowohl wie ich von Allem
unterrichtet iſt was das unglückliche Duell und deſſen Folgen
für Romayne betrifft Sollten Sie aber dennoch wünſchen
mit mir allein zu ſprechen ſo bitte ich Sie mich in das
nächſte Zimmer zu begleiten

Major Hynds Verlegenheit ſchwand
Nach dem was Sie mir mitgetheilt, ſagte er hoffe ich

daß Lady Loring mich mit Jhrem Rathe beehren wird Sie
wiſſen Beide daß Romayne ein Duell mit dem Sohne des
franzöſiſchen Generals der ihn gefordert hatte gehabt hat
Bei unſerer Rückkunft nach England hörten wir daß der General
pekuniärer Verlegenheiten wegen Boulogne mit ſeiner Familie
verlaſſen habe Gegen meinen Rath ſchrieb Romayne an den
Wundarzt welcher dem Duelle beigewohnt hatte und bat
ihn ſich nach dem jetzigen Aufenthagltsorte des Generals zu Mr Romayne mit ihnen bekannt zu machen

erkundigen da er den Wunſch hegte deſſen Familie anonym
als deren unbekannter Freund zu unterſtützen Der Beweg
grund hierzu war natürlich wie er ſelbſt ſagte den armen
Leuten denen er ſchweres Leid zugefügt hatte eine kleine Ent
ſchädigung zu gewähren Jch hielt ſeine Handlungsweiſe
damals für etwas unbeſonnen und bin durch einen Brief des
Wundarztes den ich geſtern erhielt in meiner Meinung be
ſtärkt worden Wollen Sie die Güte haben dieſes Lady
Loring vorzuleſen

Er reichte den Brief an Lord Loring derſelbe war in
franzöſiſcher Sprache geſchrieben und lautete in der Ueber
ſetzung wie folgt

Mein Herr ich bin endlich im Stande Mr Romaynes
Brief beſtimmt zu beantworten Mit der gütigen Hilfe des
franzöſiſchen Conſuls in London an dem ich mich wandte
nachdem alle anderen Mittel etwas Näheres zu erfahren
erfolglos geblieben waren habe ich Folgendes ermittelt

Vor einer Woche iſt der General geſtorben Umſtände
welche mit den Begräbnißkoſten in Verbindung ſtanden
brachten es zur Kenntniß des Conſuls daß der General nicht
in Frankreich wie wir alle vermutheten ſondern in London
eine Zufluchtsſtätte geſucht hätte Die Adreſſe iſt Camps
Hill Nr 10 Jslington Jch füge noch hinzu daß der General
aus begreiflichen Gründen den Namen Marillac angenommen
hatte Es iſt demnach erforderlich nach ſeiner Wittwe unter
dem Namen Marillac Nachforſchungen anzuſtellen

Sie werden vielleicht erſtaunt ſein daß ich dieſen Brief
an Sie und nicht an Mr Romayne richte aber ich habe
meine Gründe dafür

Jch war mit dem General bekannt zu einer Zeit wo ich
weder wußte welchen Umgang er pflegte noch zu welchen
beklagenswerthen Jrrthümern ihn ſeine Liebe zum Spiel ger hatte Seine Wittwe und ſeine Kinder ind mir gänz
lich unbekannt ob ſie dem anſteckenden Beiſpiele des Familien
hauptes widerſtanden oder ob Armuth und böſes Beiſpiel ſie
rettungslos verdorben kann ich nicht ſagen Es iſt wenigſtens

ſebeff ob ſie der guten Abſichten Mr Romahnes würdig
ind Bei dieſen Zweifeln die ich hege kann ich es nicht vor

meinem Gewiſſen verantworten wenn auch nur mittelbar
Jch überlaſſe
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Nach dem vom Reichskanzler dem Bundesrath vorgelegten

Schreibpult

ſchuſſes wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen Ein
zu dem Geſetzentwurf wegen Abänderung der Gewerbeord
nung Tanz Turn Schwimmlehrer Rechtéconſulenten 2c
geſtellter Zuſatzantrag Sachſens welcher die obligatoriſche
Einführung von Arbeitsbüchern und eine Ausdehnung der
Z iſtändigkeit der gewerblichen Schiedsgerichte bezweckt wurde
dem mit jenem Geſetzentwurfe befaßten Ausſchuſſe für Handel
und Verkehr ein Antrag Bremens betreffend die Tara bei
Verzollung von Tabak dem Ausſchuß für Zoll und Steuer
weſen überwieſen Nachdem ſodann eine Eingabe wegen Ge
währung von Unterſtützung aus Anlaß des Krieges gegen
Frankreich und eine fernere Eingabe betr die Zollbehandlung
von Holzäſten nach dem Antrage der berichtigenden Ausſchüſſe
ihre Erledigung gefunden hatten erhielt der Antrag Olden
burgs betr die Ermächtigung des Hauptzollamts Brake zur
Abfertigung von Zucker mit dem Anſpruch auf Zoll und
Steuer Rückvergütung die Zuſtimmung Die Verſammlungtrat ſodann in die Berathung des Geſetzentwurfs über die

Beſtrafung der Trunkenheit ein und ertheilte demſelben in
der von dem Ausſchuſſe für Juſtizweſen vorgeſchlagenen Faſſung
die Genehmigung Mehrere auf das Etats und Rechnungs
weſen der Landesverwaltung von ElſaßLothringen bezügliche
Vorlagen wurden nach den Anträgen der Ausſchüſſe erledigt
von der Denkſchrift über die Ausführung der Anleihegeſetze
wurde Kenntniß genommen Der Entwurf eines Geſetzes für
ElſaßLothringen über die Unterſtützung von dienſtunfähigen
Forſtſchutzbeamten gelangte nach dem Berichte des IX Aus
ſchuſſes ohne weitere Debatte zur Annahme Den Schluß
bildete die Ernennung von Commiſſarien zur Berathung von
Vorlagen im Reichstage ſowie die Vorlegung der neu ein
gegangenen Eingaben

Officiös wird uns unterm 21 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Jn mehreren Blättern wird in a auf die zur Zeit ſtatt
findenden Verhandlungen behufs Abſchluſſes eines Han dels
vertrages zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich Un
garn die Mittheilung gemacht daß die Delegirten des letzteren
Reiches nur den Vorſchlag zu unterbreiten hätten für den zur
Zeit giltigen Meiſtbegün t n eine Prolongation zu
erſtreben daß ferner die Verhandlungen ſchon jetzt dargethan
hätten daß ein Vertrag überhaupt nicht zu Stande kommen
werde Man wird die Verhandlungen doch erſt in ein weiteres
Stadium treten laſſen müſſen um Angaben die mehr als Ver
muthung ſind machen zu können Was den erſteren Punkt be
trifft ſo ſind vielmehr beſtimmte Tarifpoſitionen u ſ w Seitens
der öſterreichiſch ungariſchen Commiſſare in Vorſchlag gebracht

Die Delegirten OeſterreichUngarns werden aus Anlaß des
Geburtsfeſtes Sr Majeſtät am 22 März dem Diner bei
wohnen welches der Staatsſecretär des Reichsamts des Jnnern
Staatsminiſter v Bötticher den Beamten ſeines Reſſorts giebt

RegulativEntwurf betr die Gewährung der Zoll u Steuer
vergütung für Tabak und Tabaksfabrikate ſoll dem
welcher aus dem freien Verkehr Rohtabak u ſ w in Mengen
von mindeſtens 25 Kgr über die Zollgrenze ausführt von je
100 Kar netto vergütet werden für unfermentirten Rohtabak
33 für fermentirten 40 M und entrippte Blätter 47 Mark
Jnländiſchen Tabakfabrikanten kann für die Ausfuhr ihrer Fa
brikate über die Zollgrenze für 100 Kagr netto bei Fabrikaten
aus ausländiſchem Tabak für Schnupf und Kautabak 60
für Rauchtaback 81 für Cigarren 94 M für Cigaretten
66 bei Fabrikaten aus inländiſchen Tabak für Schnupf
und Kautabak 32 für Rauchtabak 43 für Cigarren
50 für Cigaretten 35 M bei Fabrikaten theilweiſe aus
ausländiſchem theilweiſe aus inländiſchem Tabak nach Maßgabe
des Miſchungsverhältniſſes beider Gattungen nach den vorſtehend
aufgeführten Sätzen Das Regulativ enthält ferner das Verfah
z T vaggnelduno Abfertigung und Controle des zu vergüten

en Tabaks

Das am 20 d M erſchienene Brauſteuergeſetz hat
gegen die Vorlage des Vorjahres nur unweſentliche Aen
derungen erfahren

1 neu lautet Jn dem innerhalb der Zolllinie liegenden
Gebiet des Reiches jedoch mit Ausſchluß der Königreiche
Baiern und Württemberg des Großherzogthums Baden des
gab berzegglich ſächſiſchen Vordergerichts Oſtheim und des
oburgiſchen Amtes Königsberg wird die Brauſteuer nach

Maßgabe der 2 bis 46 dieſes Geſetzes erhoben

ſtimmte Malz Unter Malz wird alles künſtlich zum Keimen
gebrachte Getreide verſtanden Bei der Bierbereitung dürfen
zum Erſatz von Malz andere Stoffe irgend welcher Art nicht

Der D
Brauſteuer unterliegt das zur Bier oder Eſſigbereitung be h

verwendet werden Die Steuer beträgt 4 M vom Heckoliter
ungebrochenen Malzes die Reichstagscommiſſion hatte dieſen
Satz auf 3 M herabgeſetzt womit es bei dem jetzigen Steuer
ſotze ſein Bewenden behält Nun iſt noch der 8 47 Von
dem auf Grund dieſes Geſetzes in die Reichskaſſe fließenden
Ertrage der Brauſteuer einſchließlich der Averſen für Oſtheim
und Königsberg und der Averſen der Zoll Ausſchüſſe iſt die
Hälfte den einzelnen an dieſer Steuer betheiligten Bundes
ſtaaten nach Maßgabe der Bevölkerung mit welcher ſie
zu den Matricularbeiträgen herangezogen werden zu
überweiſen Nach den Motiven bat im 8 47 der Ab
ſicht Ausdruck gegeben werden ſollen die die zeitlichen
Erträge überſteigenden Einnahmen aus der Reichsbrauſteuer
den betheiligten Bundesſtaaten zu überweiſen weil es vor
Allem erforderlich erſcheint den letzteren auf dieſem Wege die
Mittel zur Berichtigung oder Ermäßigung drückender Landes
ſteuern reſp zur Ueberlaſſung geeigneter Landesſteuern an
commungale Verbände oder Communen zu gewähren Es
wird mit Rückſicht darauf daß die Einführung der neuen
Steuerreform eine längere Vorbereitungsperiode erfordert wäh
rend die Zuweiſung erhöhter Geldmittel an die Einzelſtaaten
zur Reform der Landesſteuern einen weiteren Aufſchub nicht
leiden darf in Vorſchlag gebracht für die Zwiſchenzeit unter
Beibehaltung des bisherigen Steuermodus die ſtehenden Sätze
zu verdoppeln und damit die ins Auge gefaßte Erhöhung der
Bierbeſteuerung ſofort ins Leben treten zu laſſen

Deutſcher Reichstag
Der Reichstag wiederholte am Montag die Abſtimmung über

den Antrag des Abg Roggemann zum Küſtenfrachtfahrt
geſetz welche in der letzten Sitzung durch die Beſchlußunfähigkeit
vereitelt wurde Der Antrag Roggemann wurde abgelehnt
und der Geſetzentwurf nach den Vorſchlägen der Regierung an
genommen

Darauf wandte ſich der Reichstag der dritten Berathung des
Reichshaushaltsetats zu An der Generaldiscuſſion be
theiligten ſich die Abgg Stumm Richter Minnigerode
Rickert und WindthorſtDer Abg Stumm benutzte die Gelegenheit um in einer
längeren Rede die Erfolge der Zell und Wirthſchaftsreform
gegen die Angriffe in Schutz zu nehmen die in der erſtenLeſung gegen dieſelbe erhoben worden waren Er ging dabei
namentlich auf einzelne frühere Ausführungen des Abg Richter
ein dem er ſchließlich vorwarf im Hauſe und in Volksver
ſammlungen die politiſche Lage in einem falſchen Lichte darzu
ſtellen Der Redner kam dabei auf die Militärnovelle das
Küſtenfrachtfahrtgeſetz die Judenhetze die lex Tiedemann und
dergleichen zu ſprechen Unter der Heiterkeit der linken Seite
des Hauſes erklärte er daß er zwar nicht die Behauptung der
Nordd Allg Ztg in Schutz nehmen wolle daß die re
mit den Nihiliſten identiſch ſeien ein Körnchen Wahrheit liege
aber dieſem Ausſpruch doch zu Grunde denn einzelne frei
händleriſche Blätter führten eine Sprache die der Social
demokratie zur Nahrung und Unterſtützung gereiche und wohin
die Socialdemokratie führe ſehe man an dem jetzigen Benehmen
der Socialdemokratie in New York Jm Weiteren ſuchte der
Abgeordnete nachzuweiſen daß in Folge der Zollreform die
wirthſchaftliche Lage ſich gebeſſert habe namentlich in der
EiſeninduſtrieeAbg Richter Hagen widerlegte die Behauptung Stumm s
daß in der Eiſeninduſtrie ein Aufſchwung eingetreten ſei auch
die Behauptung daß die Löhne geſtiegen ſeien erweiſe ſich als
falſch Das Fiasko welches die Schutzzollpolitik gemacht habe
werde erſt ſeinen gebührenden Ausdruck bei den nächſten Wahlen
ſinden Beifall links

Der Abg v Minnigerode ſuchte zunächſt die Ausführungen
Richter s zu entkräften und ging dann auf die Rede des Abg
Rickert bei der erſten Leſung des Etats ein der ſich ſo viel mit
ſeiner Perſon beſchäftigt habe daß er v Minnigerode mit einem
gewiſſen Stolze von ſich ſagen könne Vétat est moi Es ſei
falſch ihm einen Vorwurf daraus zu machen daß er früher
Freihändler geweſen ſei denn die gänzlich veränderten Verhält
niſſe rechtfertigten auch eine veränderte Haltung in wirthſchaft
lichen Fragen Die Seceſſion werde das Schickſal haben eine
Filiale des Fortſchritts zu werden das erſehe man ſchon aus
dem Organe derſelben der Tribüne

Abg Rickert erklärte dem Vorredner daß der Mangel an
ſachlichen Argumenten in ſeinem Vortrage ein Eingehen auf
denſelben überflüſſig mache denn mit der Perſon des Herrn
v Minnigerode würde ſich kein Liberaler beſchäftigen wenn er
nicht der Wortführer der conſervativen Partei wäre Wolle Herr
v Minnigerode übrigens einmal in ſeinen Wahlkreis gehen ſo
würde er hören daß ſeine eigenen Wähler glaubten er habe
Verſprechungen gemacht die er nicht zu erfüllen im Stande ſei

ie Aeußerung Stumms daß der Nihilismus mit dem Frei
andel in Verbindung ſtehe könne er nur als einen Scherz auf

faſſen Widerſpruch rechts wenn nicht ſo müſſe er erklären daß
ſich dieſe Behauptung jeder Kritik entziehe und im Reichstage
unerhört ſei Daß Herr Stumm immer wieder auf den Fa

es deshalb Jhrer Einſicht nach dem was ich Jhnen mit
getheilt zu handeln wie Sie es für das Beſte halten

Lord Loring gab Major Hynd den Brief zurück indem er
agte

Jch bin darin ganz Jhrer Meinung es iſt ſehr zweifel
t la es rathſam ſei dieſe Nachricht Romayne mit

zutheilen
Lady Loring war nicht ganz der Anſicht ihres Mannes

Wenn man Zweifel gegen jene Leute hegt, ſagte ſie ſo
iſt es nicht mehr als billig ſich zu erkundigen in welchem
Rufe ſie in der Nachbarſchaft ſtehen An Jhrer Stelle
Major Hynd würde ich 2 an den Eigenthümer des Hauſes

wenden in welchem ſie wohnen oder an die Kaufleute bei
denen ſie ihre Waare holen
5ch bin genöthigt London noch heute zu verlaſſen, er

widerte der Major bei meiner Rückkehr werde ich aber nicht
unterlaſſen den Rath Jhrer Ladyſchaft zu befolgen

Würden Sie die Freundlichkeit haben uns mit dem Erfolge
Jhrer Erkundigungen bekannt zu machen

Mit dem größten Vergnügen
Jch fürchte Du haſt den Major veranlaßt ſeine Zeit

u zu vergeuden, ſagte Lord Loring als Erſterer ſich
verabſchiedet hatte

Jch glaube es nicht, verſetzte Lady Loring ſich erhebend
um das Zimmer zu verlaſſen

Willſt Du jetzt ausgehen fragte der Lord
Nein ich gehe hinauf zu Stella

Lady Loring fand Stella in ihrem eigenen Zimmer das
kleine Bildniß Romayn s welches ſie aus der Erinnerung
gezeichnet hatte lag vor ihr auf dem Tiſche und ſie be
e daſſelbe mit der größten Aufmerkſamkeit

n Stella was ſagt Jhnen das Bildniß
Was ich ſchon lange wußte Adelaide In jenem Geſichte

iſt kein Zug von Falſchheit oder Grauſamkeit
Und befriedigt Sie dieſe Entdeckung Jch meinerſeits

verachte Romayne weil er ſich vor uns verſteckt Können
Sie jhn entſchuldigen

Stella nahm das Bild weg und verſchloß es in ihrem

Dieſe anſcheinende Geduld ſchien Lady Loring zu reizen
Was fehlt Jhnen dieſen Morgen fragte ſie Sie ſind ja

zurückhaltender als je
Nein ich bin nur verſtimmt Adelaide Jch kann den

Gedanken an die Begegnung mit Winterfieldt nicht los
werden Es iſt mir als ob mich ein Unglück bedrohte

Sprechen Sie doch nicht von jenem haſſenswerthen
Menſchen rief die Lady aus Jch habe Jhnen etwas von
Romayne zu erzählen Sind Sie gänzlich von Jhrem böſen
Vorgefühle eingenommen oder können Sie hören was ich
Jhnen zu ſagen habe

Stellas Blick antwortete für ſie und nun theilte ihr Lady
Loring die eben mit dem Major Hynd ſtattgehabte
Unterredung mit und ahmte dabei um ihr Alles anſchaulicher
zu machen die Art und Weiſe des Majors nach Er und
Lord Loring ſchloß ſie ſind der Meinung daß für Romayne
kein Ende abzuſehen iſt wenn er dieſen Fremden das Recht
einräumt Geld von ihm zu erwarten Che wir nicht weitere
Erkundigungen über ſie eingezogen haben werden wir ihm
den Brief nicht geben

Jch wollte ich hätte den Brief rief Stellg
Würden Sie ihn dem Bankier ſchicken
Sofort Thut das etwas zur Sache ob die armen Fran

re Romaynes Großmuth würdig ſind Wenn es ihm
eine Ruhe wiedergiebt ihnen zu helfen was liegt daran ob
ſie ſeine Hilfe verdienen oder nicht Sie werden ja nicht
einmal erfahren daß Romayne der unbekannte Freund iſt
der ſie unterſtützt An ihn nicht an ſie müſſen wir denken
ſein Seelenfrieden iſt Alles ihre Würdigkeit iſt nichts Jch
ſage es iſt eine Grauſamkeit gegen ihn ihm dieſe Nachricht
vorzuenthalten Warum nahmen Sie Major Hynd den
Brief nicht ab

Beruhigen Sie ſich Stella der Major wird ſobald er
nach London zurückgekehrt iſt Erkundigungen über die Wittwe
und die Kinder einziehen

Fortſetzung folgt

Jch kann wgrten, ſagte ſie ruhig

des Neunkirchner Tageblattes zurückkomme ſei ſehr unklug
denn die ganze gebildete Welt verurtheile das Verfahren des
Abg Stumm welches den Verſuch einer geiſtigen Knechtung der
Arbeiter darſtelle

e gent von Goßler glaubt daß dieſer Ausdruck unzu
äſſig ſeiAbg Rickext erklärt daß er nur das Verfabren des Abg
Stumm habe kritiſiren müſſen ein Herr aber der ſich nicht ſcheue
die Freihändler mit den Nibiliſten in Parallele zu ſtellen dürfe
doch gewiß am wenigſten empfindlich ſein wenn er ſelbſt kritiſirt

werde
Präſident von Goßler hat die Aeußerung Stumm s nicht ſo

ernſthaft aufgefaßt vAbg Rickert Jch habe dem Herrn Präſidenten auch nicht
einmal einen verſteckten Vorwurf machen wollen ich halte die
Sache hiermit für erledigt und kehre zum Gegenſtande zurück
Die Behauptungen der ſchutzzöllneriſchen Beglücker werden ja
bei den Wahlen ihre Probe zu beſtehen haben Das Citat des
Herrn von Minnigerode aus der Provinzial Correſpondenz iſt
ja ganz richtig aber nicht dieſe Stelle ſondern der Artikel

Die Abſichten und Wünſche der Staatsregierung der genau
behauptete jeder Pfennig neuer Einnahmen ſolle zur Entlaſtung
von directen Steuern verwendet werden iſt unmittelbar vor den
Wahlen durch das ganze Reich verbreitet worden Für die
indirecten Steuern wird in den neuen Steuervorlagen gelten
gemacht daß in Frankreich 41 in England 31 in
Deutſchland nur 10 M pro Kopf an indirecten Steuern gezahlt
werden Jſt das eine logiſche Finanzpolitik Jm Reiche indirecte Steuern und in Preußen arbeitet der Finanzm niſter
Bitter an einer Umgeſtaltung des directen Steuerſyſtems das
des Lobes voll iſt für dieſe Steuern Und nun ſoll das Reich
auch die Communen von den Schul Armen und Polizeilaſten
befreien Zeigen Sie uns die Quellen aus denen für Preußen
allein noch 105 110 Mill erfließen ſollen ſo lange das nicht
geſchieht können und werden wir alle derartigen Projecte ab
lehnen Beifall links

Staatsſecretär Scholz trat dieſen Ausführungen über die
Wirkungen des indirecten Steuerſyſtemes entgegen

Abg Dr Bamberger Jch kann zunächſt Herrn Stumm
verſichern daß ſeine Ausſage über die Analogie mit den
Nihiliſten mich nicht im Allergeringſten erſchüttert hat Das

Körnchen wird ja oft angewendet ich habe ſchon oft ſagen
hören in jedem Menſchen wäre ein Körnchen Verrücktheit
Große Heiterkeit Aber es wundert mich daß Herr Stumm

gerade auf dieſen Fall das Gedankenſpiel mit dem Körnchen
Wahrheit angewendet bat Denn wollte man wirklich ernſte
Parallelen ziehen ſo läge nichts näher als die Anſichten der
Nihiliſten und derer welche die Wirthſchaftspolitik im Deutſchen
Reiche erneuern wollen zuſammenzuſtellen Wegen der Vor
gänge in Neunkirchen gebe ich Herrn Stumm nicht ganz Unrecht
Was ich ihm verdenke iſt nur daß er die Vortheile zweier An
ſchauungen vereinigen will er iſt ſtaatsſocialiſtiſch mit ſeinen
JnvalidenVerſicherungsProjecten und ein echter Mancheſter
mann gegen ſeine Arbeiter

Abg Dr Windthorſſt M H Sie haben bis jetzt von
Allem geſprochen nur nicht vom Budget Heiterkeit Was mich
betrifft ſo iſt meine Stellung zum Schutzzoll noch genau die
nämliche wie vor 2 Jahren Wir müſſen mit Bedauern con
ſtatiren daß nicht genügend Sparſamkeit geübt wird Wir
wollen abwarten wie die Entwickelung ſein wird und wollen
nicht e wieder an neue Steuern denken Sehr richtig
Deshalb gehe ich auf die Frage welche Steuern die beſten ſein
werden gar nicht ein Was die Anleihe betrifft ſo glaube ich
es iſt nicht nöthig ſo viele Steuern in Vorſchlag zu bringen
ſondern es wäre beſſer geweſen zu ſparen Die Wirthſchafts
änderung iſt votirt worden um der inländiſchen Jnduſtrie und
Landwirthſchaft aufzuhelfen Laſſen wir die Zölle wirken und
warten wir den Erfolg ab Das iſt aber erſt ein Mittel Ein
anderes iſt den Staat die Gemeinde und die Einzelnen beſchei
dener in den Ausgaben zu machen aber da gewöhnen ſich ſelbſt
die unterſten Kreiſe an tägliche Vergnügungen und entziehen
durch politiſche und ähnliche Verſammlungen der Arbeit einen
großen Theil der Zeit Vor allen Dingen iſt aber dazu nöthig
daß das kirchliche Leben wieder geſtärkt werde

Danach wird die Discuſſion geſchloſſen Nach perſönlichen
Bemerkungen der Abgg Stumm Rickert Windthorſt wird
das Capitel 5 der fortdauernden Ausgaben Geſandtſchaf
ten und Conſulate bewilligt Beim Ordinarium des
Reichsamtes des Jnnern verbreitete ſich Abg Dr Lingens
über die Auswanderungsfrage Er fordert von Seiten des
Reiches mehr Fürſorge für die Auswanderer Schutz gegen die
Ausbeutung durch Agenten und unentgeltliche Auskunſtserthei
lung Er brachte hierbei die wachſende Auswanderung in den
weſtlichen Provinzen mit dem Culturkampf in Zuſammenhang
ließ hierbei die vom Präſidenten ſpäter monirte Aeußerung
fallen in Preußen wo die Kirchen und Gewiſſensverfolgung
fortdauert Nach einer kurzen Debatte über die parlamenta
riſche Zuläſſigkeit dieſes Ausdrucks wird die weitere Berathung
des Etats auf Mittwoch vertagt

Die Ereigniſſe in Petersburg
Ein Petersburger Arzt weiſt in einer wiſſenſchaftlichen Dar

ſern darauf hin daß der Tod Kaiſer Alexanders II
infolge einer Gehirnerſchütterung ſtattfand ünd daß die
übrigen Wunden keineswegs abſolut tödtlich waren Daß beide
Knochen der Unterſchenkel zerſchmettert waren hätte nach vorge
nommener Amputation noch keine abſolute Todesgefahr gebildet
wenn der Blutverluſt nicht ein ſo enormer geweſen wäre Wäre
ein ſachkundiger Mann in der Nähe geweſen und wäre ſofort
nach dem Attentat eine Comprimirung der Arterien oder eine
feſte Einſchnürung der Schenkel vorgenommen worden ſo wäre
der Kaiſer gerettet geweſen Der Umſtand daß am oberen
Rande der Wimpern des linken Auges ſich eine Blutunterlaufuug
ſfindet hat poſitiv als traumatiſche Verletzung keine Bedeutung
wenn man die Zuckungen der betreffenden Augenmuskeln in Be
tracht zieht denn das weiſt wiederum auf eine Gehirnerſchütte
rung hin mit der Möglichkeit einer Blutergießung auf das A
und 6 Nervenpaar Die Zuckungen des Augapfels nach oben
und außen hörten auch dann nicht auf als Kopf und Bruſt mit
Aether und Eiswaſſer beſprengt dem Verwundeten Sauerſtoff
eingeflößt und durch das Abbinden der Extremitäten das Blut
zum Kopf gedrängt wurde die Herztöne ſich hoben die Athem
züge tiefer wurden und der Kaiſer die Augen aufſchlug Die
Blutunterlaufungen auf dem Geſicht der rechten Hand dem
Unterleib und der Umſtand daß der Trauring zuſammengepreßt
war weiſen auch direct auf einen außerordentlichen Luftdruck
hin welcher eine Gehirnerſchütterung bedingte

Der Gemeinderath von Moskau hat beſchloſſen dem Kaiſer
Alexander II auf dem Kreml ein Monument zu errichten Mit
dem Beſtreben die Sympathien für den verſtorbenen Herrſcher
an den Tag zu legen macht ſich begreiflicherweiſe auch im
Volke das Verlangen geltend an allen Denen welche ß h un
ehrerbietige Aeußerungen gegen den Todten zu Schulden kommen

gr Lynchjuſtiz zu üben chon mehrere haben dieſelbe
erfahren müſſen Zwei Studenten welche am 13 vor dem
Palais die Nachricht vom Tode des Kaiſers mit Vachen auf
nahmen wären beinahe zerriſſen worden Am 19 kaufte der
Ehrenbürger Grigorjew in Begleitung eines Unbekannten in
der Jakowkaja von einem Straßenhändler Bilder des gemordeten
Kaiſers und zerriß darauf dieſelben Jm ſelbigen Moment
ereilte ſie die Strafe Das Volk hätte ſie todtgeſchlagen wenn
nicht die Polizei ſich eingemiſcht und beide arretirt hätte
Ebenſo erging es in Twerskaja einem eleganten Herrn der
mit wegwerfenden Worten das Extrablatt über die Ergreifungder Uebelthäter zerriß Auch ſchon äußerlich nihliſtuchet

abitus genügt um das Volk zu reizen Das mußte eineStein mit kurzgeſchnittenem Haar ßlaid und blauer Brille

er

th
w

ge
un

de
ve
n

er
re

v

G

au
öff
po
G

we

ein



unklug

in des
nung der

unzu

Abg
ſcheue

dürfe
ritiſirt

richt ſo

h nichtlte a
zurück
rden ja
tat des
enz iſt
Artikel

genau
laſtung
or den
für die

eltend
in

gezahlt
che in

niniſter
is das
Reich
eilaſten
reußen
s nicht
cte ab

er die

Stumm
it den

Das
jagen
icktheit

Stumm
rnchen

ernſte

utſchen

r rnrecht
er An
ſeinen

cheſter

t von
s mich
u die
n Con

Wir
wollen
chtig
en ſein
be ich
ringen
chafts
e und
n und

ſchebeſchei
ſelbſt

ziehen

einen
öthig

lichen

thung

n

Dar
s II

ß die
beid

porge
pildet
Wäre
ſofort

eine
wäre
beren

erfahren die ohne ſonſtige Veranlaſſung von betrunkenen Bauern
unter Aſſiſtenz von Hausknechten auf dem NewstiProſpec
durchgeprügelt wurde und erſt durch Einmiſchung der Polizei
pefreit werden konnte

Wie furchtbar ſich bei Einzelnen der Eindruck der Schreckens
that äußerte erbellt aus zehn Wahnſinnsfällen bei Ein
wohnern der ruſſiſchen Reſidenz

Nach einer Meldung der Nowja Wremja beginnt ſich das
geheimnißvolle Dunkel welches die Perſon des Kaiſermörders
umgab zu lichten Am 4 16 März meldete die Quartier
wirthin des Hauſes 59 im Sſimbirskaja auf der Vyborger Seite
der Polizei daß ihr Einwohner Jelnitzki ſeit dem 1 13 März
verſchwunden ſei Die Wirthin wie das Dienſtmädchen recog
noscirten darauf den im Hoſpital geſtorbenen Verbrecher und
erkannten in ihm ihren bisherigen Einwohner Jelnitzki der be
reits zwei Monate das Quartier innegehabt

Jm übrigen berichten petersburger Blätter von zahlreichen Ver
haftungen welche in den letzten Tagen vorgenommen worden
ſind Bei einem der Verhafteten ſoll wie verlautet eine große
Geldſumme im Betrage von gegen 700,000 Rubeln in 2 Koffern
aufgefunden worden ſein Jn vergangener Nacht wurde in einem
öffentlichen Hauſe ein Jndividuum verhaftet bei dem zwei Re
polver ein Dolch eine Anzahl Giftpillen und 20,000 Rubel an
Geld gefunden wurden

E

Halle den 22 März
Meteorologiſche Station

21 März 10 u Ab ſ22 März 8 U Mrg

Barometer Millim 745,51 746 30Thermometer Celſius 0,00 83Rel Feuchtigkeit 76 090 90 ,0 90Wind NWi1 NE122 März 6 Uhr früh Bei unverändertem Barometerſtande
nach Norden drehendem Winde und ſinkender Temperatur Regen
abends Schnee Bar 749 Nordoſt ſchwach bedeckt Therm 0
Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 3,9

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
21 März 8 Uhr morgens Ueber den britiſchen Jnſeln

hatte ſich ein Minimum gebildet über dem nördlichen Skandi
navien ein dergl neues Die Witterung war vorherrſchend
trübe im Weſten bei weſtlichen und nordweſtlichen Winden
aufklarend Die Temperatur war über Britannien und dem
nördlichen Theile von Mitteleuropa geſunken im deutſchen
Küſtengebiet hatten vielfach Nachtfröſte ſtattgefunden auch Schnee
fall Haparanda 738 13 Weſt leicht halb bedeckt Moskau 750

16 Nord ſtill heiter Hamburg 750 1 Weſt ſchwach heiter
Berlin 750 3 Süd ſtill wolkig Wien 754 5 ſt ll halb
bedeckt Trieſt 757 10 ſtill wolkenlos Nizza 757 12 Oſt
ſchwach wolkig Wiesbaden 755 7 Südweſt leicht bedeckt
Paris 757 7 Südweſt ſtill bedeckt

Wie bereits erwähnt erreicht in dieſen Tagen der Planet
Venus ſeinen höchſten Glanz als Abendſtern Jhr Licht

iſt daun ſo intenſiv daß ſie unter Umſtänden ſelbſt bei vollem
Sonnenſcheine wahrgenommen werden kann wie dies z B am
17 d zwiſchen 1 und 2 Uhr mittags der Fall war Abends wirft ſie
ſogar einen Schatten natürlich muß hierzu genügende Du kel
heit eingetreten und die Luft hinlänglich klar ſein Man ſieht
den Schatten am beſten auf einem weißen Papierblatte vor
welches man einen ſchattengebenden Körper in etwa 3 Emtr
Entfernung hält Jn Fernrohren läßt ſich jetzt auch die Sichel
geſtalt der Venus beobachten ſie hat augenblicklich die Form wie
der Mond einige Tage vor dem erſten Viertel

Provinzial Nachrichten
Delitzſch 19 März Seit einiger Zeit hat ſich hier

ein Fortſchritt s verein gebildet und bereits als Candidaten
für die Reichstagswahl Herrn Dr Langerhan s proclamirt
trotzdem bei der Erſazwahl im vorigen Jahre die Städte des
Kreiſes einmüthig den Rechtsanwalt Wölfel aufgeſtellt hatten
welcher nahezu auch den Sieg errang Derſelbe hatte ſich auf
dem Parteitage u alle offen zur Partei Forckenbeck und Ge
noſſen bekannt iſt alſo doch kein Feind des Fortſchritts Leider
vermißt man unter dem Titel Fortſchrittsverein jeglichen
Namen Warum wohl Unſeres Wiſſens hat der Verein auch
nicht die nöthige Fühlung mit den Nachbarſtädten ſondern iſt
von einer kleinen Anzahl hieſiger Wähler auf eigene Fauſt ver
ſucht nur um das Prävenir zu ſpielen ſchon jetzt in wenig an
gebrachter Ueberſtürzung die Stimmung des Kreiſes für ſich zu
gewinnen Wir glauben zwar daß Herr Dr Langerhans wenn
er den Stand der Dinge erfährt der ihm offenbar ganz anders
dargeſtellt worden iſt ſogleich zu Gunſten der Einigkeit zurück
tritt aber doch haben es die übrigen Liberalen hier für ange
zeigt gefunden entſchieden aufzutreten und der Zerſtückelung der
Partei bei Zeiten vorzubeugen Als beſtes Mittel hierzu er
ſchien ihnen die Bildung eines liberalen Vereins dermöglichſt alle wahrhaft liberalen Elemente von Delitzſch
e Rückſicht auf beſondere Parteiſchattirung umfaſſen ſoll
allerdings mit der Betonung bei der Wahl allen entſchieden
liberalen Candidaten den Vorzug zu geben Jn den nächſten
Tagen ſoll wie wir hören der Verein in s Leben treten viele
Zeichnungen ſind bereits erfolgt Wenn jeder liberale Mannſich dieſem Verein der für volle Einigkeit der betreffenden
Elemente wirken will anſchließt ſo werden von ſelbſt die
Gründer des Fortſchrittsvereins die Unhaltbarkeit ihrer Be
ſtrebungen wenigſtens jetzt einſehen und Verwirrung der Ge
müther und Zerſplitterung der Stimmen nicht ferner herbeizu
führen ſuchen

w Merſeburg 21 März Trotz des nicht eben ſehr angenehmen Wetters ſt der heute beginnende Faſtenmarkt leibrch

beſucht Auch ſchien die Kaufluſt des Publikums eine ziemlich
rege zu ſein Dagegen fiel der zu gleicher Zeit in hieſiger Vor
ſtadt Neumarkt heute Morgen abgehaltene Viehmarkt faſt kläglich

aus Gegen 20 Pferde ſehr W W per Qualität 1 Kuh
einige Schweine und eine Anzahl Tauben war Alles was zum
Verkauf geſtellt wurde Die Schweine waren denn auch bald
verhandelt Leider iſt auch ein Unglücksfall zu verzeichnen
Ein mit Zuckerwaaren handelnder Geſchäftsmann Namens
Martin aus Leipzig ſtürzte heute Morgen beim Aufbau ſeiner
Bude von derſelben herab und ſo unglücklich daß ein Halswirbel
gebrochen ſein ſoll und an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
Die Arno Weber ſche Concursmaſſe früheren Beſitzers
des Hotels zur Sonne iſt vorgeſtern zur Ausſchüttung ge

e und hat das Reſultat von 17 für die Gläubiger
ergeben

d Wettin 20 März Ein Act unerhörter Frechheit
verbunden mit peſtialiſcher Rohheit iſt ganz in der
Stodt von einem Strolche Nachmittags an einem 12 jährigen
Schulmädchen ausgeführt worden Als das Mädchen im
Begriff war zum Graben auf den Kartoffelacker zu gehen auf
welchem ſchon der Vater mit der älteſten Tochter arbeitete wurde
es plötzlich nur etwa 200 Schritte von der Stadt entfernt von
einem Strolche angefallen niedergeworfen umhergeriſſen und
auf eine unmenſchliche Weiſe Werwvergt daß ihm das Blut aus
Mund und Naſe ſtrömte Jeder Hilferuf iſt der Beklagens
werthen unmöglich geweſen da das Scheuſal von Menſchen
dem Kinde den Mund zugehalten und die Kehle feſt zugeſchnürt
atte Zum Glück kam noch rechtzeitig auf der Chauſſee ein
Sagen gefahren als der Unmenſch dies bemerkte ergriff er

die Flucht Der Vater des Mädchens wurde herbeigerufen und
begab ſich mit anderen Männern auf die Suche nach dem
Strolche Endlich fand man denſelben hinter der Liebecke in
einer Ackerfurche der Länge nach ausgeſtreckt Als man ihn der

Obrigkeit überlieferte ſtellte es ſich heraus daß das Jndividuum
erſt am 4 d aus der Haft entlaſſen worden iſt

Eine am 19 d in Erfurt ſtattgefundene von dem
liberalen Verein berufene Volksverſammlung nahm
folgenden Wahlaufruf an Fern von jeder principiellen
Oppoſition von der Ueberzeugung durchdrungen daß der Mann
unſeres Vertrauens jede Geſetzesvorlage der Regierung vorur
theilsfrei und rein ſachlich prüfe und ſein Votum lediglich vom
Intereſſe des Reichs geleitet abgeben werde ſehen wir uns
gleichwohl zu der Erklärung genöthigt daß die liberale Partei

angeſichts der inneren politiſchen Entwickelung des Reiches
in den letzten Jahren und im Hinblick auf die ſich überſtürzenden
theils ſchon ausgeführten theils erſt geplanten radicalen Um
wälzungen in den geſammten wirthſchaftlichen Verhältniſſen
unſeres Volkes unſerer Anſicht gemäß nicht mehr im Stande
iſt die Reichsregierung unbedingt zu unterſtützen ſo lange ſie
auf dem ſeit 1878 eingeſchlagenen Wege verharrt Unſere Be
ſtrebungen ſind vielmehr darauf gerichtet die Bildung einer
geſchloſſenen liberalen Partei im Reichstage herbeizuführen
welche darin einig iſt 1 Jrgend welche neue Reichsſteuern oder
Erhöhung der beſtehenden Zölle nicht zu bewilligen ſo lange
nicht das Reſultat der neuen Steuer und Zollgeſetzgebung und
die unabweisbare Nothwendigkeit vermehrter Reichseinnahmen
unzweifelhaft klargeſtellt iſt dagegen 2 auf die Beſeitigung der
jenigen Zölle hinzuwirken durch welche das Korn und die noth
wendigſten Lebensbedürfniſſe des Volkes überhaupt ſowie die
für den Betrieb der Land wirthſchaft unentbehrlichſten Gebrauchs
gegenſtände vertheuert werden 3 jedem Verſuche entgegen
zutreten ein Gewerbe oder einen Jnduſtriezweig zu mwonopoli
ſiren 4 die zum Schutze der individuellen freien wirthſchaftlichen
Bewegung erlaſſenen Geſetze zu erhalten 5 das Civilſtands
geſetz gegen jeden Angriff zu vertheidigen 6 jede auf Be
ſchränkung der verfaſſungsmäßig gewährleiſteten politiſchen und
parlamentariſchen Rechte des deutſchen Volkes gerichtete
Maßregel auf das Entſchiedenſte zu bekämpfen Ange
ſichts der durch das conſervativ ultramontane Bündniß drohen
den Reaction ſordern wir alle gleichgeſinnten Männer des
Wahlkreiſes Erfurt Schleuſingen Ziegenrück auf alle dem Ernſte
der politiſchen Lage gegenüber bedeutungsloſen Streitpunkte bei
Seite zu laſſen ſich mit uns zu verbinden und dem in gleichem
Sinne wirkenden demnächſt durch eine allgemeine Verſammlung
aufzuſtellenden Candidaten bei der bevorſtehenden Reichstags
wahl ihre Stimme zu geben

Mit Bezug auf die in unſerer Nr 67 enthaltene Merſe
burger Correſpond wird uns von der Firma J C W Julius
Blancke Comp mitgetheilt daß ein Verkauf des merſeburger
Etabliſſements an die Thüringiſche Eiſenbahn Geſellſchaft nicht
ſtattgefunden habe auch ſeien bezügl Verhandlungen nicht ge
pflogen worden

W Wunſtorf Prov Honover 20 März Geſtern erlitt
der Expreß zug Köln Hannover der um 55 Uhr hier eintreffen
mußte eine Verſpätung von zwei Stunden infolgedeſſen auf
bieſigem Bahnhofe zwei Perſonen und drei Güterzüge längere
Zeit verweilen mußten Ein Radreiſenbruch in der Nähe
der Station Haſte war die Urſache dieſes Unfalls

Nochmals der Elb Deichbruch bei Maucken

Einer Darſtellung der Deichhauptmannſchaft der von uns be
reits mehrfach geſchilderten Kataſtrophe entnehmen wir noch
Folgendes Das Unglück trat bei ſchönem ganz ruhigen Wetter
ein Trotzdem am 12 nachmittags ein ziemlich lebhafter
Wellenſchlag war hatten ſich die Böſchungen zum l an der
Bruchſtelle ganz unverſehrt erhalten Noch kurz etwa 10 Minu
ten vor der Kataſtrophe hatte der die Wachmannſchaften beauf
ſichtigende königl Buhnenmeiſter deſſen Wohnhaus etwa
200 Schritt davon entfernt ſteht mit dem braven dienſttreuen
Deichſchöppen Vogt bemerkt daß ſich auf dem hinter dem Deich
ſtehenden Dränge Waſſer etwa 10 Schritt vom Deich entfernt
einige Blaſen zeigten welche von aufquellendem Waſſer her
rührten eine Erſcheinung die auch an anderen Stellen vorge
kommen iſt Wenn auch vollſtändig außer Zweifel daß dieſem
Uebel in keiner Weiſe abzuhelfen beauftragte der Buhnenmeiſter
beim Weggehen den Deichſchöppen die Stelle zu beobachten
Kurz nachdem ſich erſterer entfernt ſieht der Letztere einen ſtarken
Waſſerſtrahl aus dem hinter dem Deich gelegenen Lande heraus
dringen läuft dem Buhnenmeiſter nach und ruft ihm das Be
merkte zu Jn dem Moment als Beide ſich umſehen bricht der
Strom durch den Deich und dieſer verſchwindet in den Fluthen
welche durch den raſenden Strom in kurzer Zeit eine Lücke von
ca 100 Meter reißen Den nächſtbedrohten Ortſchaften Nach
richten zu geben war unmöglich Das ganz nahe gelegene Vor
werk Maucken konnte noch eben die Lücken ſeiner alten Ver
wallung ausfüllen und ſo konnte nur wenig Waſſer eindringen
Andere Ortſchaften hatten ihre kleinen Dorfwälle zum Schutz
hergeſtellt was ihnen auch meiſtens gelungen ſo daß die Dörfer
Wopren Dußnitz Rade Battin ihre Dorflagen trocken erhalten

aben
Leider gelang dieſes den Dörfern Hemſendorf Gorsdorf und

Schützberg nicht und waren dieſelben ſo dem Elemente preisge
geben Jn Schützberg lag ein kleiner Theil ſo hoch daß ſich
Menſchen und Thiere dahin flüchten die Nacht dort zubringen
und am Morgen auf dem Elbdeich das Vieh nach den noch höher
gelegenen Dörfern Clöden und Kleindröben bringen konnten
Traurig dagegen ſtand es in Gorsdorf und Hemſendorf wo die
Bewohner mit ihrem Vieh auf die Böden flüchten mußten Jn
d vanten Häuſern wurde das Vieh in die Wohnzimmer
gebracht

Der wackern Hilfe der von Torgau mit 18 Pontons geſandten
100 Mann Pioniere iſt es hauptſächlich zu verdanken daß kein
Menſchenleben zu beklagen iſt nur 3 Stück Rindvieh ſind in
Hemſendorf der plötzlich hereinbrechenden Fluth zum Opfer ge
fallen Ebenſo gebührt viel Dank Herrn Waſſerbauinſpector
Grote welcher bis Mitternacht den am meiſten gefährdeten
Dörfern mit ſeinem Boote Rath brachte nicht achtend der Ge
Wyrt die ihm in der Nacht auf dieſem unſichern Fahrwaſſer

rohte
Groß iſt das Unglück und höchſt bedauernswerth die Lage be

ſonders der Bewohner von Gorsdorf und Hemſendorf aber
Gott ſei Dank ſind die Witterungsverhältniſſe günſtig Keine
der Perſonen denen der Schutz und die Bewachung des Deiches
oblag trifft wegen dieſes Unglücks auch nur der leiſeſte Vorwurf

Der Elbe und Elſter Bote bemerkt daß Hilfe dringend
noth thut und fordert zur Unterſtützung auf

Vermiſchtes
Ein Geſchenk für die Prinzeſſin Stefanie Jn Peſt hat

die commiſſariſche Uebernahme der Schmuck Garnitur welche
das hauptſtädtiſche Municipium als Hochzeitsgabe ſür die Braut
des Kronprinzen hat anfertigen laſſen ſtattgefunden Vor der
Uebernahme wurde der Schmuck durch zwei Fachmänner eingehend
unterſucht Zu dem Schmucke wurden verwendet 1061 Brillanten
zuſammen 96 Karat ſchwer das Karat zu 125 fl insgeſammt
12,000 fl 32 große Brillanten zuſammen 3816 Karat das
Karat zu 260 fl em 9961 fl 303 Opale zuſammen
159896 Karat das Karat zu 70 fl insgeſammt 11,165 fl
4 Rubine zuſammen 4 Karat das Karat zu 500 fl insgeſammt
2125 fl ferner 1473 h Gramm Gold zu 1 fl 50 kr zu
ſammen 2209 fl Jnsgeſammt belaufen ſich die Koſten nebſt
Arbeit und UnternehmerGewinn auf 48,500 fl Die Commiſſion
ſprach ſich einſtimmig mit unverhohlener Anerkennung über das
Kunſtwerk aus

Eine Stadt niedergebrannt Die Stadt et in Ana
durch eine Feuersbrunſt zerſtört worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 21 März Geſtern waren in Specu

lantenkreiſen allerlei Gerüchte verbreitet Die Exiſtenz oerjelben
weiſt auf das Beſtehen einer Contremine hin andererſeits iſt de
Aufnahme welche die Gerüchte gefunden der Beweis für die
herrſchende Ungewißheit und dafür daß ſich die Situation erſt
klären muß bevor wieder eine durchgehend feſte Haltung zur
Anerkennung kommen kann Die geſtrigen Notirungen lauten
von allen Seiten matt auch aus Paris wo jedenfalls die
Miniſterkriſis die Börſe drückie Auch waren berliner Verkäufe
beſtimmend Wien meldete von heute früh eine ſchwache Hal
tung und notirte Credit 170 Elbethalbahn 50 und ungariſche
Goldrente 0,57 /2 niedriger Galizier 0,60 höher als am Sonn
abend bekannt war Die Börſe eröffnete zu vorwiegend nied
rigeren Courſen und geſtaltete ſich bei ſtillem Geſchaft wie be
reits telegraph gemeldet ſchwach Ein ziemlich gutes Geſchäſt
zu etwas beſſeren Courſen entwickelte ſich in Galiziern Auch
Dux Bodenbacher waren feſt und etwas höher Credit waren
450 Franzoſen 3 M niedriger Elbethal 3 M niedriger Geld
Ungariſche Goldrente gab 0,50 nach während für öſterreichiſche
Rente letzte Courſe Brief waren Ruſſiſche Anleihen niedriger
1880er um 0,65 Noten gaben etwa 050 nach Auch auf dem
Lokalmarkte waren Courſe weichend Montanwerthe ca 1 Proz
theilweiſe im Zuſammenhange mit der abermaligen Zunahme der
Vorräthe in Glasgow um 3000 Tons Disconto Commandit
gaben 1 Procent nach Jnländiſche Bahnen ziemlich feſt nur
Mainzer im Zuſammenhange mit der Februar Einnahme 0,50
niedriger Das Geſchäft entwickelte ſich auch im weiteren Ver
lauf der Börſe ſchwerfällig Die Haltung charakteriſirte ſich zu
letzt als feſt und die Courſe zogen um Kleinigkeiten an

Paris 21 März Telegr Das Journal oſfſiciell
veröffentlicht einen Erlaß des Finanzminiſters Magnin wonach
die Rückzahlung von o der für die Zeichnungen auf die
neue Anleihe eingezahlten Summen für alle Zeichnungen von
3900 Fres und darüber vom 22 d M ab erfolgt

Halle 22 März Bericht von H Wagner Sohn Heute
war nur ſehr P Geſchäft zu unverändert letztbezahlten
Preiſen Weizen 12 Säcke à 85 K br 210 222 ausgewachſene
geringe und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12 Säcke
34 Kilo br 210 216 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br
144 150 beſſere 153 feine und Chevaliergerſte 156 bis
168 M Hafer 12 Säcke à 50 K br 99 105 M Viktoria
Erbſen 12 Säcke à 90 K br 210 240 M Raps ohne An
gebot Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau 150 bis
152 amerikaniſcher 152 154 M Lupinen 1600 120 bis
125 M

Berliner Börſe vom 21 März
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäisActien
Fonds und Staatspapiere und Obrligationen

Dtſch Reichs Anleihe 101,20bz G 4 Brg Märk VI 104 25 GKbe 4i/000 Anl 105,90 bzG Aue do Vil 103,25 G

do 40 101,20 B 4190 do VII 103,00 G3 Staats Sch Sch 98 00 bz o do I 106,50bzG
r 1855 152,10 G 40/ Berl Anhalt O 103,20 b

u Neum Pfdbr 95,70 bz Ah Ber Mghd F 103,00bz
Säch 9 Berl Stettin g I III 100,25 b
Sächſ Rentenbr 490 100,70 b o VI 100,25 bzGGoth Gr Präm her z 4/0 CölnMind VI I02 50bzG

grt Arie r r e r e 99Ctrb T 2,5 z 4 eipz ,0W Hyp Act B III 102 40 bzG v 7 do B 100,30bB
Ruſſ BodenCredit 84,00 bzG
do Central do Pf

Zur 4 Geſt Pap Rente 63do Tikher dtente 65,40 bz

n 106,60bzG4 Oberſchl H 103,90 bz
z W 105,00 B

4 oba Kaſchau Oderberg 81,40bzG

talieniſche Rente 90,40 bz 4 Rechte Oderufer 104 00 B
tumänier 89 41290 h 162,70 BRuſſ Engl 590 1872 90,80 bz 4 o Rhein Nahe gar 102,50 bz
do Anl 490 1880 74,00 bz 41 Thüringer IV S 103,25 G
EiſenbahnStammActien a do V S 103,25 G

r Märkiſche 112 00 ba Bank u JnduſtrieActien
Ber nhalter 119,00 bz

örli 3,25 b Darmſt Bank 144 90 bzSerk ehee Disconto Comm 173,50 bz90 bzBerlin Hamburger 229 00 bz Jeipz Credit Anſt 146,00 B
KölnMindener 150,25 bzG t4,00 b Magdeb Privatbank 115,00 Gh 88 ieſninger Cred Bk 96,25 bzG

agd Halberſt 150,40 bzG

e

Pr B 89,50 G Oeſt KreditAnſtaltBrg 12500b5G 2 Wert d
A u O 194 90 b ächſ Ban 6Obherkch len e r 159,00 bg Schleſ BankVerein 106,00 bzB

Weimariſche Bank 91,00 bzG
Deſſauer Gas 171,25 B
Laurahütte 108,80 bz
e Berg 82,00 G

o Lt B 42,00 B
Dortmunder Union 25 ,25 G
Bochumer Gußſtahl 67,99 bzG
Hörd Hütt V conv 134,50bz G

üringer Lit A 169,00 bzW ß Lit B gar 99,75bzB
do Lit C gar 106,75 G

Weimar Gera gar 59,60 bz
Saalbahn St Pr 63 00 B

re 59,40 bz G
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 66,00 bz

Leipziger Börſe vom 21 März
Zf Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr

ntenAnl 598078,75 bzP 4 Staateanl 1869 33 101,40 be do 4 1066 78,75 3 do 1370 1331101,50 G
8 do 500 79,30 bz do 1867 ab 55 500

do 300 79,50 G 34 Landrentenbr 133394,75 bz
Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 1101,80 G

3 Staatsanl 1830 1833 98,25 G t do 1879 103,25 G
3 do 1330 53898,25 G 5 do 1873 101 35 G
3 do 13855 1060191,25 bz 5 do Em 1875 104,00 P
4 do 18471 500 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 bz
4 do 1852 68 500 101,40 bz do 1876 105,50 G
4 do 1369 5001101,40 bz

Div nb St Act Jnd Act Pr u187 i 137,75bzE s Stamm Prior
s Altenburg Zeitz 137,75630 12 Cröllw Papierfabr 160,00 P

125 AuſſigTeplitz 224,75bzP do Schuldverſchr 10275
s Böhm Weſtb 53 g 112,50bzG4,76 Buſchtiehrad Lit 114 75tz0 Lpz Malzf Schkeud 147,50 G

e

Thür Gasgeſ i Lpz 113,50 G

O 2 B 72,00 bz G 2DuxBodenbach 103,50 do Stamm Pr 120,25 P
5 FranzJoſ B 53g 78,75 P 0 Ausl Eiſ P Obl 3
Eiſenb St P A e e dheh rh h öhm Nordbahn 84544 Altenburg Zeitz 132,00 P do Em 1871 84,09 P

s CottbusGroßenh 103,00bzE iehr BNdw 86,00 bzGo DuxBodenb Lt A 104,50bzP Buſchtiehr
do F 187185,10 Go do Lt B 1083,75b3G do e 187284,00 bzG

81 HalleSor Guben 97,25 P DuxBodenbach 386,00 G
Bank u Crd Act do Em 187184,75 P

10 Allg D Cr A Lpz 145,90bz G
9 Dresdener Bank 123,50 G
7 Leipz Bank 129,75 P
5 do Caſſen Verein 103,00 G

do 1374162,50 P
KaſchauOderberger 80,75 G
PragDux ſco Z 63,75 G
do II Em fco Z 63,50 G

6 do Disce Geſellſch 106,25 G Prag Turnau 85,25 P
6 Sächſ Bank 119,00 G do Em 187084,75 G0 Weimar Bank neue 92,60 P h de

d oC Waſſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 21 März Ab Untech 291 22 Morg 90

tolien einem Telegramme aus Konſtantinopel zufolge am 18 d Calbe r z a We E el 4 26rz 2 am en Pe abUnſtrut Artern 21 März Unterp 1,92



Wegen Aufgabe meines Putz und Weißwaaren Geſchäfts und Vergrößerung meiner DamenMäntelt t e Seipethortenpreise abgegebenFabrik werden ſämmtliche Artikel bedeutend unter dem
Jch mache beſonders auf mein reichhaltiges Lager

T FIIXIIIin allen Qualitäten zu enorm billigen Preiſen aufmerkſam

2236

Dinil Ssalomon Leipziger Straße 4
Gardinen Bester und vorjührige Muster

werden zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ausverkauft
Rouleauxstoffe in weiß und gran in allen Breiten

empfiehlt zu billigen aber ſtreng feſten Preiſen

Adolf Sternfeld große Ulrichsſtraße
Wevldinge MöbelMagazin vereinigter Tiſchlermeiſter

Bedienung

Früher Dettenborn s Tokal Große Märkerſtraße Nr 24

I 7Steinbick Voss
3 Große Ulrichsſtraße Z

Vom 1 Mai Brüderſtraße 1820
Damen Mäntelfabrikund Anfertigung von Coltumes
Großes Lager der neuesten Confection

Tricots Serges und Cachemires des Indes
Jacquettes und VUmhänge

hierdurch anzuzeigen

Die Hallesche
ab Anstalt und Bad vann

a von M
u r Nord FürVFichus und Regenmäntel vauſgn Neuheitenr C nin den verſchiedenſten Facons Erſter BadeEin Poſten zurückgeſetzter vorjähriger

Regenmäntel m gree gen 9 Mk Preis wannenVor Nachahmung geſetzllich geſchützt

Morittz öntg KlempnermeiſterW Die Laden Einrichtung ſteht zum Verkauf

empfiehlt kauf und leihweiſe ſein bedeutendes Lager ſämmtlicher Gattungen

ſtruirten nur von mir gebauten Badewannen welche von den Herren
I Werzten ſehr empfohlen werden und wovon ich ſehr viel lobende Zeugniſſe habe

von Regen und Sonnenſchirmen Auction ſ Veſtrafte Untreue
Wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts verkaufe ich von heute an im Wege der Zwangsvollſtreckung Kommt erſt der Mann um Mitter

Kinderſchirmen e in den hochfeinſten bis zu den billigſten Quali von Vormittags 9 Uhr ab ſollen Etwas bekneipt achttäten zu und unter den Koſtenpreiſen in der Gemeindeſchenke zu Pfützen Seht u a t et

2 kleine Tiſche 1 Kleiderſchrauk 2Firma Friedr Ant Spiess Schirmfabrik Leitern 1Schiebekarre 1 Futterbank at r a W rrüe
So iſt der icknur Marktplatz 3 Ecke der Schmeerſtraße 1 Parthie Dünger u dergl m r h

ö 2 en iAm S r 7 en Wannen jeder Größe auch Sitz und Fußwannen Auf meine neu con
mache beſonders aufmerkſam Preis Courante auf Wunſch

meine Fabrikate in den neueſten Frühjahrs und Sommerſchirmen Donnerstag den 24 Wir er
o

Mein Laden nebſt Zubehör pr 1 October d J zu vermiethen thal bei Salzmünde thigt
Zu halten die Gardinenpredigt

8 Hühner ca 6 Körbe Futterrüben

Jnhaber R Steinacker öffentlich meiſtbietend gegen Baarzah Verwünſchen heimlich die Gardinen
lung verſteigert werden 2836 Die Frau befriedigt vom Effect

Schade Sieht nach und hat gar bald entdecktAlle Neuheiten der Hüte Gerichtsvollzieher in Wettin Daß ſich am beſten pred gen laſſe
r r h edernifrer und Umnähen der Hüte empfiehlt ſich 7 Wenn man nur aus een geehrten Herrſchaften Minna Hoffmann Putzmacherin Amuctiom Gardinen kauft in 3wirn Mull

in Wettig wohnhaft Malzmache Nr 136

h reIzseachenübernimmt zum Conſerviren h Voigt
in We 7 Je he üllonnerstag den rz er ieht g die ivon Mittag 12 uhr ar ſollen in J Heer ehe u
der Wohnung des Handelsmann Chr n der Berliner Commandite
Scharr zu Benkendorf b Salzmünde1 Sopha 1 alte Flinte 2 Kleider 8/4 breite geſtreifte Mull Gardinen

ſchränke 1 Fleiſchklotz 1 Hohlkarre nur 20 84 breite brochirte Zwirn
öffe fern eeehke e B b Smaſtrte wirt Gardint

entlich meiſtbietend gegen Baarzah Zwirn nen nurlung verſteigert Herm 40 104 breite brochirte ZwirnFrauen industrie Sohule
Gardinen nur 40 104 breitDirector Karl Weiss schadſe doppelt brochirte Zwirn Gardinen

Halle a Albrechtſtraße 32 Gerichtsvollzieher in Wettin nur 50 1611 dreite damaſtirte

a Se 2 A t Zwirn Gardinen nur 60 104Es beginnt am 1 April ein neuer Curſus für Handnähen J UCiIO en breite engliſche Tüll Gardinen nur
Flicken Stopfen Kunſtſticken und alle feinen Handarbeiten

Schneidern Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden Anfer
ſämmtlicher Garderobe Gegenſtände alte Kleider können moder

ni

im Wege der Zwangsvollſtreckung 60 59 Abgepaßte engl und Schweizer
Mittwoch den 23 d Mts Tüll Gardinen in großer Auswahl
Vormittags 10 Uhr ſehr billig Große WaffelBettdecken

verſteigere ich zu Halle a/S in der mit langen Franzen von 1,75 an
Reſtauration zum Schiffchen Gehäkelte Nähtiſch und Komoden

1 guten Pelz u 1 Ueberziecher Decken von 20 Damaſt Tiſch
ſowie decken von 1,75 an ScheuertücherVormittags II Uhr nur 25 Waffel StaubtücherTaubengaſſe 18 im Hofe Dtzd nur 50 Abgepaßte leinene

iſirt werden
Maſchinennähen Wäſchezuſchneiden Maßnehmen und Zeichnen

ſämmtlicher Schnittmuſter für Wäſche
Combinirter Curſus Buchführung Correſpondenz Rechnen

Schreiben deutſche Literatur geometriſches Zeichnen c 2

Anmeldungen nimmt entgegen die Oberlehrerin Biise Wildhagen
eine Parthie Tiſchlerwerkzeuge Handtücher Dtzd nur 2,25 iBillige und vorzügliche Penſion im Jnſtitut Möbel c ä er StubenHandtücher Dtzd r

er öffentlich gegen Baarzahlung 2834 Die ſchwerſten prima prima ZwirnDamaſt Handtücher ſehr billig
Rathhausgaſſe 16

im Stiftshauſe

Venchel s

Nebel
Gerichtsvollzieher in Cönnern

Zwangs Perſteigerung
Donnerstag den 24 März er

Vormittags 11 Uhr

Neue Singakademie
Aufgefordert von einem grossen Theile der früheren und jetzigen singenden

s0wohl als zuhörenden Mitglieder der Singakadernie habe ich am heutigen Tage
einen Verein für gemischten Chorgesang unter dem Namen

Neue Singakademie
gegründet und bitte weitere gefällige Beitrittserklärungen in meiner Wohnung
Wilhelmsestr 5 baldigst bewirken zu wollen

Die erste Damenübung findet bereits Ende dieses Monats statt zur Auffüh
rung gelangt der EIlias von Mendelssohn

Alle diejenigen welche s 1 April ihren Beitritt erklären gelten als Mit
begründer des Vereins und haben solche Kein Rintrittsgeld zu zahlen als
Jahresbeitrag werden wie früher 10 resp 6 M für jedes folgende Mitglied
derselben Familie erhoben

F Voretzsech

W Nichtconvenirende Sachen werden
bereitwilligſt umgetauſcht V

Domban Looſe
Ziehung 3 Mai

Hauptgeldgewinn 60,000 Mark
Looſe a 2 auswärts 2 10

Co große

Sonne hier
1 Droſchke 1 Preſchwagen 1
vierz Höhlenwagen 1 vierz
Unterwagen 1 vierz Laſtwagen
1 zweiz Ackerwagen 1 Häckſel
maſchine 1 Korb und 1 Laſt

geh gegen Vagrzahtang erf
öffentlich gegen Baarzahlung verſteigern
Alsleben a/S den 18 März 1881 empfehlen J BarckBrömme Gerichtsvollzieher Ulrichsſtraße 49

Halle Drug und Verlag von Ouo Dendel

Halle den 18 März 1881

Ernüchtert wenn auch ſeine Mienen

werde i i Gaſt r neuen Berl Commandit Geschäft s

2802

60

Billigſte
Preiſe

Früher 0 Dettenborn s Tokal
Reichhaltiges Lager modern und ſolid gearbeiteter Möbel in Nußbaum Mahagoni Virke u ſ w

Den Empfang der nennen Frühjahrs Sachen in
Ileiderstoſſen und Umhäüngen beehren wir uns

J Reilfron Co, gr Steinſtraße 64
Annahme

Strohhüten
Waſchen Färben und

oderniſiren
Die neueſten Formen liegen bei uns

zur V z verIg Deutsches
Consum Geschäft

14 Gr Ulrichsſtraße 14

Gesangbücher
billig ſchön und dauerhaft bei

G E Krause Leipzigerſtr 31

Conſirmanden
Anzüge

in meiner Werkſtatt angefer
tigt keine Fabrikwaare ga
rantirt reine Wolle in Tuch
Satin Buckskin oder Stoff
dauerhaft im Tragen ſchon

von 18 an empfiehlt
Leopold Loewenthal

66 Gr Steinſtr 66

Meine Strohhutwäſche
empfehle zur gütigen Beachtung Va
menbhut 75 Herrenhut 1

W alter Jägerplatz 22
J

Familien Rachrichten
Marie WohlIſahrt

Gustav Polenz
Verlobte

Libau Riga im März 1881
TodesAnzeige

Heute Morgen 6 Uhr ſtarb plötzlich
ganz unerwartet mein lieber guter
Mann und lieber Bruder Emil
Poppe im Alter von 40 Jahren an
Lungenſchlag

Schwer iſt der Schlag
Viel größer der Verluſt

Die tiefbetrübte Familie Poppe
Halle a/S den 22 März 1881
Am 20 März verſtarb unſer guter

Vater Groß und Schwiegervater
Friedrich Rennike nach langenſchweren Leiden in der Diakon Anſtalt
im Alter von 62 J 3 M 10 T

Um ſtilles Beileid bittet die trauernde
amilie Hennike Teutſchenthal

TodesAnzeige
Am 21 d Mts Abends 6 Uhr

entſchlief nach kurzem aber ſchweren
Krankenlager unſere innigſt geliebte
Tochter Dies zeigen mit der Bitte
um ſtilles Beileid an die tiefbetrübten
Eltern G Seyſarth und Frau

n e elFür den Jnſeratentheil verantwortliW dtanthe Halle etlich
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